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Zitat von Finnegans Wake

Wie sähe das konkret am Gymi aus bei SuS, die durch eine massive Einschränkung
keinerlei Chance auf den gymnasialen Abschluss haben? Wie könnte das dann in der
Oberstufe konkret weitergehen? Könnte das überhaupt? Wie würde das konkret im
Gym-Setting stattfinden können? Inwieweit hätte ein(e) andere(r) SoS mit HS-
Empfehlung nicht auch das gleiche Recht für den Besuch des Gym unter diesen
Bedingungen?

Ich bin überhaupt nicht im Gym-System drin, wir sind aber an der BBS in
verschiedensten Schulformen mit einer extrem herterogenen Schülerschaft unterwegs.
Da ist es für mich bspw. ein Erfolg, wenn ein(e) SoS einer Fachabi-Schulform nach 1/2
Jahren anstelle eines Abschlusses dann mit voller Überzeugung und Eignung in eine
Ausbildung findet.

Was meinst du mit: Die SuS haben durch die massiven Einschränkungen keine Chance auf
einen Abschluss?

Auf einem Gymnasium sieht es genauso so aus wie auf allen anderen Schulen. Die SuS haben
die Möglichkeit, in der Klasse dabei zu sein - in der Klassengemeinschaft zu bleiben. Es ist egal,
ob G8 oder G9: Die SuS bleiben so lange in der Klasse, bis die Schulpflicht endet.
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